ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB BESCHLUSSVORLAGE
L ANDKREIS AHRWEILER

Werkleiter: Herr Hurtenbach
Sachbearbeiter: Herr Millers (Tel. 02641/975-322)

Aktenzeichen:

Vorlage-Nr.: AWB/314/2017
TAGESORDNUNGSPUNKT
Beratungsfolge: Sitzung am:  6/no: Zustandigkeit:
Werksausschuss des Abfall- 21.02.2017 Offentlich Entscheidung
wirtschaftsbetriebes

Beschaffung eines Radladers fur das Abfallwirtschaftszentrum "Auf dem
Scheid"

Beschlussvorschlag:

Der Werksausschuss beauftragt die Ubernahme eines gebrauchten Allrad Radlader,
Typ Kramer 1150 einschl. Anbaugerate aus einem Mietvertrag mit der Firma Bauma-
schinen Schneider GmbH, Im Seifental 23 aus 53498 Bad Breisig fur das Abfallwirt-

schaftszentrum ,Auf dem Scheid”.

Nachrichtlich: Nettokosten fir den Landkreis Ahrweiler:

netto ca. 38.200,- €
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Darlegung des Sachverhalts / Begrindung:

Die Betriebsflihrung des Abfallwirtschaftszentrums ,Auf dem Scheid“ umfasst eine
Vielzahl an operativen Tatigkeiten, wie den Umschlag von diversen Abfallfraktionen,
den Betrieb der Kompostierung und Bauschuttaufbereitung sowie die Unterhaltung
des Anlagengelandes, wie z.B. Reinigung und Winterdienst.

Zur Bewerkstelligung des Betriebes ist neben Personal auch eine Mindestausstat-
tung an Geratschaften erforderlich. Generell ist in den vergangenen Jahren eine
steigende Notwendigkeit zur Optimierung und Erganzung dieser Gerateausstattung
zu verzeichnen.

Aus diesem Grunde wurde im Jahre 2015 seitens der technischen Werkleitung die
Entscheidung getroffen, den vorhandenen Geratebestand zunachst versuchsweise
durch die Anmietung eines kleinen Allrad Radlader aufzustocken, um das vorhande-
ne Grol3gerat zu entlasten. Eine entsprechende Marktabfrage ergab damals als wirt-
schaftlichstes Angebot ein Gerat vom Typ Kramer 1150, Allrad Radlader inkl. Kehr-
maschine, Schneeschild und Salzstreuer als Anbaugeréte der Firma Baumaschinen
Schneider GmbH aus Bad Breisig.

Die Geratschaften haben sich im laufenden Betrieb bewéhrt. Die Notwendigkeit zur
dauerhaften Verfugbarkeit und Sicherstellung eines geordneten Betriebes hat sich
bestétigt. Bestandteil des Mietvertrages war eine Mietkaufoption, d.h. dass die ge-
zahlten Raten auf den Kaufpreis bei einer méglichen Ubernahme angerechnet wer-
den.

Der Neupreis fur die Beschaffung des Radladers einschl. Zubehor belief sich mit
Stand November 2015 auf netto 71.100,- €. Der verbleibende Restbetrag bei Uber-
nahme ergibt sich aus Abzug der bis Januar 2017 gezahlten Monatsmieten zu
38.200,- €.

Da es sich anhand von Preis und Gerat um eine giinstige Gelegenheit handelt, wird
vorgeschlagen, das Geréat zu den vereinbarten Konditionen zu Gbernehmen. Mittel
sind im Wirtschaftsplan hierfur veranschlagt.

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Werksausschuss der Ubernahme des ge-
brauchten Allrad Radlader, Typ Kramer 1150 einschl. Anbaugerate aus einem Miet-
vertrag mit der Firma Baumaschinen Schneider GmbH, Im Seifental 23 aus 53498
Bad Breisig fur das Abfallwirtschaftszentrum ,Auf dem Scheid“ zum Preis von netto
38.200,- € zu zustimmen.

Sascha Hurtenbach
Werkleiter






	Datum
	Nummer
	OStatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

